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Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- and Fremdenliste.——

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.
Bezugspreis (einschl Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.- . für das Vierteljahr
• iv vlr e,n?? Monat Mk' ^-8° -Nit Bringerlohn, durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern tO Pfg.
Schrift- und Geschäftsleitung fernspr. Nr. 3690.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Spielplan des Residenztheaters. Dienstag, den

2. April, 7 Uhr : '„Familie Hannemann “. Mittwoch,
den 3., 7 Uhr : „Unter der blühenden Linde“. Donnerstag,
den 4., 7 Uhr : „Der Unbestechliche“. Freitag , den 5.,
7 Uhr : „Unter der blühenden Linde“. Samstag, den 6.,
Neuheit : „Das Sprungbrett !“ Schwank in 3 Akten von
Eduard Ritter.

— „Mutter Thielemanns Erfolg“, Lustspiel in vier
Aufzügen von Hans Olden, gelangt am Donnerstag
zum ersten Male im Hoftheater 4^ folgender Besetzung
zur Aufführung : „Charlotte Thielemann“ Frau Ruhig
„Suse“ Fräulein Reimers, „Mietze“ Fräulein Nossing,
„Alice Fassbender “ Fräulein von Hänsen , „Fräulein
Schütz“ Frau Doppelbauer , „Alexander Thielemann“
Herr Andriano , „Ludwig Specht“ Herr Herrmann,
„Geh. Kommerzienrat Fassbender “ Herr Ehrens , „Emil
Fassbender “ Herr Steinbeck. (Abonnement A, Anfang
7 Uhr .)

Organ der Stadtverwaltung
mit der prei -Beilage (für die Stadtausgabe)

.»Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
Einrückungsgebohr ftlr das Bade - Blalt : Die Imal gesp. PeHtzeile 20 Pfg. Die Smal
Pehtseile neben der Wocben-Hauptliste , unter und neben dem Wochenprojremm J0 Pfg. Dto
3mal gesp . Reklamezelle nach dem Tagesprogramm Mk. 2.- . Einmalige Aufträge unteriieoea
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen müssen bis IO Uhr

1 Tormltt °fl» bei  der Gesdiafhleitung eingeliefert werden. Für Aufnahme an
— — —— schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen

Das Neueste aus Wiesbaden,
. — Thaliatheater . Ab morgen Mittwoch gelangt der

Wiener Film „Die Gärtnerpoldi “, die Geschichte0 eines
U lener Mädels, zur Erstaufführung . Die Hauptrolle spielt
Doldi Müller vom Deutschen Volkstheater , Wien Ausser¬
dem das reizende Lustspiel „Ally schippt “ von Hanni
Henning.

Sport -Nachrichten.
— Über die Verteilung der 60 Flachrenntage, von

denen allein 32 auf Hoppegarten und Grunewald ent¬
laden, liegen vorläufig noch keine Bestimmungen vor.
Man rechnet jedoch damit, dass Hamburg -Horn sogar
einen Tag mehr als im Vorjahr erhält, nämlich seine
beiden bereits genehmigten Frühjahrstage und die drei
Tage der Derbywoche . Plätze wie Hannover , Köln,
Frankfurt a. M., Dresden, Leipzig usw. dürften sich mit

etwa drei Tagen begnügen müssen, während der sonät
so umfangreiche Rennbetrieb in Rheinland-Westfalen mit
Rücksicht auf die Transportschwierigkeiten vielleicht
ganz leer ausgehen wird.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Lehars neueste Operette . An der Wiege • der

grossen Operettenerfolge ist wieder ein Werk Lehars
aus der Taufe gehoben worden . Das Theater an der
Wien hat die Premiere der Operette „WodieLerche
s 1 ii g t , Text von Willner, nach einer ungarischen
Vorlage herausgebracht . Es handelt sich um das Er¬
lebnis eines naiven ungarischen Bauernmädchens, das
unter dem Schutz ihres Grossvaters einem Maler als
Braut und Modell in die Stadt folgt, dort aber bald
merkt, dass das Herz des Malers einer eleganten Gross-
stadtdame gehört , und reumütig wieder zu ihrem
biedeien Bräutigam nach dem Dorf zurückkehrt . Der
Erfolg war der übliche.

— „• • . und die andern ärgern sich.“ Zu Professor
Hagemeisters 70. Geburtstag wird uns noch nach¬
träglich geschrieben : Eines schönen Tages kam ein be¬
nannter Berliner Maler zu Meyerheim und sa<rfe:
„Eiören Sie, Sie sind doch Mitglied der Akademie man
müsste wirklich mal endlich den Hagemeister ’ zum
Professor machen. Verdient hat er’S.“ „Au ja“ — rief
Meyerheim — „det mach’ ick! Ihm macht’s Freude,
mir macht’s Spass ; und — die andern! ärgern sich.“

— Deutsche Musik in Reval. Mit einer eindrucks¬
vollen Feier wurde das deutsche Kunstleben in Reval
eröffnet. Unter Leitung von Kapellmeister Burkard
(Donaueschingen) hatten sich Mitglieder zweier Regi-
mentskapellen, Herren der Revaler Gesellschaft und
Musiker des deutschen und estnischen Theaters zu einem
Orchester zusammengeschlossen , das mit einem
glänzend verlaufenen Symphoniekonzert einen vollen
Erfolg brachte.

Aus den Kriegstagen.
~  Oberst Ignaz Paderewski. Ignaz Paderewski, der

berühmte Klaviervirtuose, der unter seinen polnischen
Landsleuten in Amerika Freiwillige zur Bildung eines
Polenregiments wirbt , das an der europäischen Front
gegen die Mittelmächte kämpfen soll, erhielt vom Präsi¬
denten Wilson sein Offizierspatent als Oberst . Ed
wurde ihm Plattsburg als Feld seiner Drinkunst zu-
gewiesen . Mit Frühjahrsanfang sollen dann die hoff¬
nungsvollen Resultate polnisch-amerikanischer Kriegs¬
meisterschaft als „Stützen der Gesellschaft“ Entente &
Co. an den europäischen Fronten erscheinen.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm, 10—41 Uhr. Fernsprecher 3690.

Ilü

Ausstellung . ...
MODERNER KLEIDER u. HÜTE.

Kaufe mit Kriegsanleihe
Bei Verkäufen und Versteigerungen aus Beständen der Heeres-
und Marineverwaltung, die für Kriegszwecke nicht mehr gebraucht
werden, kann die Zahlung an Geldes Statt durch Hingabe
von Kriegsanleihe geleistet werden. Diese Vorschrift erstreckt
sich auf alles, was bei der Demobilisierung zur Abgabe an die
Bevölkerung frei wird, also insbesondere auf Pferde,  Fahr¬

zeuge und Geschirre; Feldbahngerät,  Motorlokomotiven und
Kraftfahrzeuge nebst Zubehör; Futtermittel  und sonstige Vor¬
räte; landwirtschaftliche Maschinen  und Geräte sowie Werk¬
zeug; Fabrikeinrichiungen  mit den zugehörigen Maschinen
und Geräten; Eisen , Stahl  und andere Metalle; Holz  und
sonstiges Baumaterial; Webstoffe  und Rohstoffe aller Art.

Käufer, welche die Bezahlung in Kriegsanleihe leisten,
werden bei sonst gleichen Geboten bevorzugt.

Die Kri«g«aule!h- wit» zum vollen Nennbeirage gngerechnel un» S°/«igen Schuwverschreihnngen»e« Reichs ohne «nierichie»
»'s zur Hohe»es Kauf- oder Jnschlagspreises in Zahlung ge- sowie»le seit»er6. Anleihe ausgegehenen4'/- °/«igen anslos-
Nommen. - Als Kriegsanleihe in diesem Sinne gelten sämtliche baren Schatzanweisungen.

Also:  Nur die Kriegsanleihe, nicht der Besitz baren Geldes, bietet Sicherheit
dafür, daß der Landwirt und der Gewerbetreibende nach Friedensschluß
das, was er braucht, aus dem frei werdenden Kriegsgerät erwerben kann.

' t :< ' ; ■ ■ . ' . - - . " S , . N-' U .. ' V '
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Nachmittags-Konzert.
4 Uhr. 163 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.

1. Ouvertüre zur Oper „Don Juan“ . W. A. Mozart
2. Ein Abend in Toledo, Serenade und

Tanz . . M. Sehmeling
3. Märzveilchen, Walzer . . . . . 0 . Höser

4. Ouvertüre zur Oper „Das Nacht¬
lager in Granada “ . . . . . 0 . Kreutzer

5. Kleine Serenade .A . Grünfeld
6. Finale aus der Oper „Der Frei¬

schütz “ . . . . . . . . 0 . M. v. Weber
7. Fantasie aus der Oper „ßigoletto “ G. Verdi

Abend-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

8 Uhr. 164 . Abonnements Konzert.

1.  Ouvertüre zur Oper „Maritana “ .
2. Finale aus der Oper „Euryänthe*
3. Frühlings Erwachen, Romanze . .
4 . Goldregen, Walzer.
5. Pastoral-Ouverture in A-Dur . .
6. Potpourri aus der Operette „Der

Obersteiger “ . . . . . . .
7. Unser der Sieg, Marsch . . . .

W . Wallace
C. M. v. Weber
E . Bach
E . Waldteufel
A. Kalliwoda

C. Zeller
E. Wembeupr

NEUE JACKENKLEIDER

NEUE MANTELKLEIDER
J . HERTZ NEUE TEE - KLEIDER

NEUE STRASSENMÄNTEL
DAMEN-MODEN LANGGASSE 20.

Damenhüte
Hutformen

Reiher Blumen
Neueste Erscheinungen Langgasse 9 . .

A. LAW HAfflF.
913

Fernr. 3881.

Titane Sdjraber
ßanggasse 5 Wiesbaden  Ternruf nlQ3

Spezialgeschäft für vornehme Damenhüte, Zrauerhüte

Kaffee Berliner Hof
Taunusstrasse i

täglich von 4—6l/2 und 8—101/a Uhr:

9HT Künstler - Konzert.
821

Nach Schluss der Theater und Konzerte angenehmster Aufenthalt

Park-Hotel ° Konditorei
Täglich von4—6Vs Uhr:

MM- Tee -Konzert.

AMilllk -MM
vornehmes Buntes Theater.

Ab 16 . März 1918
allabendlich 8 Uhr

Der grossartige
fest-Spielplan!
K. Paoli ’s

weltberühmte Affenn. Hunde.
Bester Dressurakt

in dieser Art.

?

WeOergasse 37 Qq  Qtf ) QStüÖO - We6er9asse  3 »'
7jo tef frankfurter fjof.

Speziafität : Dheingauer Originaf - Weine.

CMUMl.. . L.METZLER
Bad Kreuznach, WilhelmstfcSä

Infolge des kolossalen Erfolges
prolongiert

Leo Horsenstem
Neu!““‘"SC“1“"“Neu!
Wasserkopf lnd.Putzstunde

lustns Cramers
Gespenslerslreiche

Pantomime.

Carl u. Lotti
in ihrem akrobatischen Akt.

1
Vmarßeiten oon Jjüten nact) Öen neuesten Tormen. 876

Fravckfurterstr . 28
gegenüber dem

Aug'usta Viktoria -Bad.
Bäder . — Garten . Durch den oTtiziervereinempfohlen.

öS Penslan . Fernruf 328. Besitzer Ernst Tpleager.

Hotel Nizza
I:

DIE ELEGANTE DAME
TRÄGT BLUSEN

VON

WIESBADEN

SEGALL
LANGGASSE 35
ECKE BÄR6NSTR.

154

Heinz Conrad
das l’nikum

und die übrigen 929
erstklassigen Kunstkräfte.

Sonntags3 Vorstellungen.

Residenz -Theater.
Dienstag, den 2. April 1918.

Neuheit!
Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.
Fami fc Haniieinann.

Schwank in 3 Akten von Max Reimann
und Otto Schwartz.

Spielleitung : Dr. Herman Rauch.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Bols - Stube
mit Original Uoll Kaffee

Webergasse S.
Teleph n 4682.

. Kulmbacher und
1 Dortmund «:- Bier

Monopol-Lichtspiele,
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8.

A llein -Er 1- \ uf fttkrn ng!
Die wilde Ursula

Schauspiel nach dem bekai ntenRoman
von H. Courths -MalPer.

In der Hau; trolle : Edith Meller.
Bilder von der Leipziger Messe.

Die Perlenkette
(der rätselhafte Blick) spannendes
Detektivschauspiel mit ErnstReicher
Als Ostergeschenk 2 Freikarten

beim Kauf eines Zehnerheftchen,

Kinephon Theater,
78t Taunusstrasse 1.

Erst -Allein -Aufführung!
Maria Car ml die grosse Tragödin in

Rächende Liehe
Schauspiel in 4 Akten aus der

spanischen Gesellschaft
8. M. Hilfskreuzer Wolf nach

15monatlicher Kreuzfahrt wieder im
Heimathafen Kiel. Die Launen Sr.
Durchlaucht , eine Geschichte aus

dem Hoflebeu in 2 Kapiteln.
Als Ostergeschenk 2 Freikarten
heim Kauf eines Zehnerheftchen

Thalia -Theater
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 61.37

Erstaufführung.
Die Crärtiierpoldi
Geschichte eines Wiener Mädels

in 4 Akten. In der Hauptrolle:
Poldi Müller

vom Deutschen Volkstheater Wien.

Al ly schippt
Lustspiel in 2 Akten mit

Ally Kolherg.

StadttheaterMalnz
Leitung :Hans Island. Fernruf Nr. 265

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Dienstag, den 2. April 1918.

Ungerades Abonnement.
87. Vorstellung inj Abonnement.

Abonnementskarten Nr 87.
Wer Schmied von Buhla

Romantische Oper in 3 Akten
von Fr . Lux.

Mittlere Preise.
Kassenöffiiung gr/z Uhr. Anfang 7 Uhr

Ende gegen 10 Uhr.

Tages -Fremdenliste
Nach den Anmeldungen vom 28. März 1918.

Kuhr , Hr . Major , Grüner Wald
Etlicher , Fr . Rent ., Barmen Vier Jahreszeiten
Lahrtz , Schüler, Wilhelmshaven Kleistsr . 13
Linhardt , Hr . Fabrikbes . m. Fr ., Rehau Schwarzer Bock
Lörz, Hr . Stabsarzt Dr. m. Pr ., Cannstatt Quisisana
Lott , Frl .,' Worms Grüner Wald
v. Löw, Fr ., Nieder-Florstadt Schwarzer Bock
Locw, Hr . Divisionszahnarzt in. Fr ., Europäischer Hof
Löwenthal , Fr ., Hamburg Riemers Hotel Regina
Machmer, Frl ., ' Giessen Wagemaimstr . 19
Mamlok, Hr . Kfm., Berlin Rose
Mandowaky,, Hr . Fabrikbes . an. Fr ., Breslau Schwarzer Bock
Mann, Fr ., Lautersheim (Pfalz ) Goldene Kette
von Manstein , Hr . Hauptm ., Sonnenberger Str . 34
v. Maoteufiel , Frl . m. Begl., Groeslichiterfehte

Pensino Columbia
Marek , Hr . Kfm., Grüner Wald
Mark , Hr . Kfm., Köln Grüner Wald
v. Marlitz , Hr . Geh. Ober-Reg.-Rat m. Fr ., Berlin, Quisisana
Marschall , Hr . Kfm,., Linden b. Hannover FrahkAnstr 25
Marx, Fr ., Frankfurt Vier Jahreszeiten
van Meeteren , Hr . Bankdirektor , Mülheim Quisisana
Meis, Fr . m. Tbehter , Krefeld
Meller, Frl ., Ludwigshafen
Merkel, Frl ., Landau
Metz, Hr . Regierungsrat m. Fr ., Halle
Meyer, Hr ! Kfm., Kahtenhausen

Wiesbadener Hof
Grüner Wald
Grüner Wald

Quisisana
Europäischer Hof

Moeller, Hr . Kfm., Berlin
Morgenstern , Frl ., Birkenau
Mustert , Fr ., Koblenz
Müller, Frl . Lehrerin , Wilhelmsburg
MliIIer. Kind, Siegen
Müller, Frl ., Kirdorf
Müller, Fr ., Büsdorf!
Müller Frl ., Frankfurt
Miitlmmnn, Hr . Fahr, , Vohwinkel
Neesen, Frl . Konzertsängerin , Eltville
Netter , 2 Fra ., Mannheim
Neunmnn-Höfer, Hr . Leute ., Detmold
Nollstadt , Hr . Bankdirektor Stuttgart
Oberwegner. Hr . Chemiker. Wildhad
Ohliger, 2 Frln ., Kaiserslautern
Ohm, Hr . Kommerzienrat Dr., Meissen
"hl, -weit. Hr . Hotelier , St. Goar
Oppenheimer, Hr . Leute ., Oarnbmr
Oetker , Hr ., Landesbergen
Pa ehr . Fr . m. Kind,

Grüner Wald I
Grüner Wald

Christi . Hospiz II
Schwarzer Bock

Nerotal 75
Zur guten Quelle

Hotel Berg
Adolfetrasse l (i

Taunus -Hotel
Kaiserhof

Palast -Hotel
Quisisana

Grüner Wald
Grüner Wald
Grüner Wald

Quisisana
Hotel Nizza
Botel Berg-

Zum! Posthorn

Popp»rt , Hr . Geh. MedMnalrat Hr», . Dr. r,i. Fr.. OiölljN
Reichardt , Hr . Gutsbes., Xierstein Wilhelms.
Kiepert , Fr!.. Worms
Rönnebeek, Hr . Int .-Ass., Koblenz-Koi.se, Fr ., Bonn

Grüner Wald
Pension Lerg

. Grüner Wald
Christi . Hospiz II

Kaiserhof

Ruggli, Hr . Privatdozent Dr. m. Farn., Strass,bmg^ Belllvue

Rothschild , Fr . m. Frl ., Heidelberg
Rudolph, Hr. jvl'm. m. Fr ., Köln

Institut Dr. Katzenstein
Wilhelmstrasse 60 . ggz

Medico-Mechanik nach Zander — Höhensonne—
Diathermie— Heissluft— Massage— Elektrotherapie.

Tiumenapf, Fr ., Lulkau
Rumsehöttel , Fr ., Köln
Rüth; Fr, , Ascbaffentourg'
Salomo®-, Hr . Justizrat Dr., Berlin
Santowski , Frl ., Berlin
Soh&effer, Frl ., Strassburg
Scheinmann, Fr ., Düsseldorf
Schmidt, Hr . Leute .,
Sc-hmüldes, Fr ., Rheydt
Schnabel, Ihr. Generalagent m. Fr ., Dortmund
q i i , ... , . „ Haus Fliegen-Steiner
Schultz von: Dratzig , Hr . Oberst a . D., Langenöls
c , ... „ . Vier JahreszeitenSchwarz , Hr ., Greiz
Seitlev, Ilr ., Bonn
Seligmann, Hr . Kfm,, m. Frl .. Frankfurt
Silberfeld, Fr ., Breslau
Silberfeld, Hr . Kfm., Breslau

Fremdenheim Tomitiiis
Wiesbadener Hof

Marktstr . 6
Nassauer Hof
Grüner Wald

Bellevue
Taunusstr . 73

Wiesbadener Hof
Rhein-Hotel

Palast -Hotel
Wiesbadener Hof

Imperial
Villa Bauseher
Villa. Bauscher

Schier , Hr . in, Tochter m. Begl., Attendorn , Kaiserhof
Spangenberg. Hr . Oberstleute , a. D. m. Farn., Bonn

Staubesand , Frl Seminaristin , Stift Keppel ^ KapeUenste ^ l
(Schluss in der nächsten Nummer .)

HOTEL QUIS18ANA am Kurhaus— Fremdenliste vom 24. März 1918,
Frau Hockmeyer. Freifrau v Beust. Frau Major Hoffmann Bergwerksbesitzer W. Suermondt u Frau . Frau Dr. Traine mit Begl. Konsul Jacob. Frau Oberlent Wh . w
General Kauffer. Frau Gertrud Hirschherg-Wolff. Frau Remkesu . Fil . Tochter. Generalmajor Puder. Oberst Smalian. Exzellent Generalleut, von B' nmenthal Ihre C F? Uvon Hertzherg. Oberst Richelot. Hauptmann von Bohr. Baldwm Wiesner u. Frau , Wirkl . Geheimrat Exzellenz Oberleut Fritsch Maior von wmw r * a f -l! j öeneralm
E. Dibke. Geh. Kommerz.-Rat Dr. W. von Opel u. Frau . Hauptm . Heise. Hauptm. Creite. Hauptm. Claes Leut- Wagner Haupte Kraut Fabrikhedtze, - ^ T dt  A on  Schmidteck.
Oberleut , zur See. Ernst Rettberg . Selmar Löwenstein u. Familie . Werner von Rohrscheidt, Oberleut. Frau Hauptm. Kraut. Frau Erna Eckerlin Fritz Mprftf c Sckunck,
Schaumherg . Frau Oherstlent. von Püistermeister . Bankier E. Homeyer n. Frau . Frau E. Bruhm. Bergwerksdirektor Paul Firle u. Frau. Major a ' IX AVerner von Schwetetz . KpSeut Tr
Schaumberg.
See Guno. Frau E. Rettberg.

Druck vo* Carl Ritter,  G . m. h. H., Wrnbade«. Verlag der Stadtverwaltung.
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